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Wer ist und 
was macht JRS? 
JRS steht für Jesuit Refugee Service 

und heißt übersetzt Flüchtlingsdienst 

der Jesuiten. JRS ist eine Partnerorga-

nisation von MISEREOR, die auf der 

ganzen Welt aktiv ist, unter anderem 

im Libanon und in Syrien. Sie arbeiten für und mit Menschen, die ihre Heimat 

verlassen mussten. In Syrien sind sehr viele Menschen vor dem Krieg gefl ohen. 

Im Libanon, einem Nachbarland von Syrien, leben ungefähr 1,5 Millionen syrische 

Flüchtlinge. Der Libanon ist ein kleines Land. Fast jeder vierte Mensch, der im 

Libanon lebt, kommt aus einem anderen Land. Viele von ihnen sind Kinder. 

Schwierige Situation
Für die Gefl üchteten ist das Leben im Libanon sehr schwer. Sie haben viele schlim-

me Dinge erlebt. Die Erwachsenen dürfen nur in ganz wenigen Berufen arbeiten 

und Kinder können oft nicht zur Schule gehen. Einige Kinder müssen arbeiten 

gehen, damit die Familie genug Geld zum Überleben hat. 

Die öff entlichen libanesischen Schu-

len liefen schon vor dem Krieg im 

Nachbarland nicht gut. Der Unterricht 

fi ndet hier auf Englisch oder Franzö-

sisch statt, in Syrien auf Arabisch. 

Deshalb müssen die 

Kinder diese Sprachen 

erst lernen. Damit sie 

trotzdem zur Schule 

gehen können, 
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gibt es die Schulen von JRS. Hier können die 

Kinder in einem schönen Umfeld lernen. 

Und zwar den Unterrichtsstoff , aber auch 

den Umgang miteinander. Denn das ist 

etwas, das vielen Kindern fehlt, die nicht 

zur Schule gehen können. In der Schule 

triff t man seine Freundinnen und Freunde. 

Man lernt aber auch, mit Streit umzugehen und ihn zu lösen. 

Ein spannendes Jahresthema 
Die neunjährige Najwa geht auf die Schule Nour 2. Nour heißt Licht. Für viele 

Kinder dort ist es nicht einfach, Streit friedlich zu lösen. Deshalb beschäftigen die 

Jungen und Mädchen sich in diesem Jahr noch stärker damit, und zwar mit einem 

Jahresmotto. Das wird im Unterricht und bei Thementagen und Veranstaltungen 

mit Schülerinnen und Schülern und auch den Eltern behandelt. In diesem Jahr 

heißt das Motto: Seid gut zueinander. 

Dazu werden viele Spiele gemacht 

und Dinge gebastelt. Zum Beispiel 

gibt es im Flur einen Baum der guten 
Taten: Jedes Mal, wenn jemand etwas 

Nettes gemacht hat oder eine gute 

Lösung für einen Streit gefunden hat, 

schreibt er oder sie es auf ein Blatt 

und hängt es an den Baum. 

Der wird dann immer bunter und 

voller. Jeder kann sich 

anschauen, was man alles tun kann, um gut zusammenzuleben. Bei 

dem Jahresthema geht es auch um Gemeinsamkeiten und Unter-

schiede, freundliches Verhalten, Respekt und Privatsphäre. Habt ihr 

das alles schon mal gehört und wisst, was es bedeutet? 

gibt es die Schulen von JRS. Hier können die 

Kinder in einem schönen Umfeld lernen. 

Und zwar den Unterrichtsstoff , aber auch 

etwas, das vielen Kindern fehlt, die nicht 

triff t man seine Freundinnen und Freunde. 

Man lernt aber auch, mit Streit umzugehen und ihn zu lösen. 
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Hilfe füüur die Schule
Viele Familien haben nicht genug Geld, um den Kindern die Sachen zu kaufen, 

die man zum Lernen braucht: Eine Schultasche, Stifte, Hefte und Bücher. Das 

bekommen die Kinder bei der Einschulung von JRS, damit alle gut in das Schuljahr 

starten können. 

Und damit alle jeden Morgen den Tag 

gut beginnen können, gibt es in der 

Pause ein gemeinsames Frühstück. 

Denn nicht jedes Kind bekommt 

morgens zu Hause ein Frühstück. 

In der Schule gibt es dann gefülltes 

Brot, das heißt Manakish, und Obst. 

Die Pause ist nicht nur zum Essen da, 

sondern auch zum Spielen. Viele der 

Schülerinnen und Schüler leben in 

Zelten der nicht offi  ziellen 

Flüchtlingslager oder mit 

vielen Personen zusammen 

in kleinen Wohnungen. Auf 

dem Schulhof ist viel Platz 

zum gemeinsamen Spielen. 

Hier müssen die Kinder 

keine Angst haben und 

können ausgelassen sein. 
Ill

us
tr

at
io

ne
n:

 ©
 M

el
e 

B
ri

nk
, F

ot
os

: ©
 G

re
ve

n/
M

IS
ER

EO
R



Kinderfastenaktion 2020

4

Projektinformation

 © 2020 MISEREOR 

Damit sie sicher zur Schule und 

zurückkommen, werden die Kinder 

von einem Schulbus von JRS abge-

holt und nach Hause gebracht. 

Auch für die Erwachsenen bietet 

JRS viel an: Sie können zum Beispiel 

Englisch lernen oder einen Compu-

terkurs machen. Oder Frisier- und 

Schmink-Kurse. Die besuchen vor 

allem Frauen, die damit dann von 

zu Hause aus ein bisschen Geld 

dazu verdienen können. 

Mehr über JRS und die Schule 

Nour 2 erfahrt ihr im Comicheft zur 

Kinderfastenaktion und im Film 

„Zu Besuch bei Najwa im Libanon“ 

auf 

www.kinderfastenaktion.de  
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